
 

 

 

 

Unser Umweltkonzept 

 

Wir im Landhotel Stockerwirt nehmen unsere Verantwortung gegenüber der Umwelt und 

unserer Region sehr ernst. 

Umweltschutz, Nachhaltigkeit und Regionalität kennzeichnen unsere Arbeit in allen 

Bereichen. 

 

Kulinarik____________________________________________________________ 

Unsere Küche legt großen Wert auf abwechslungsreiche, saisonal abgestimmte Gerichte.  

Als Landhotels Österreich Partnerbetrieb haben wir uns dazu verpflichtet, regionale Produkte 

einzukaufen. Wir greifen bevorzugt auf Produkte aus unserer Region in bester Qualität 

zurück und verarbeiten sie stets frisch. 

Als Stodertaler Schmankerl und Genuss Region Österreich Partner ist uns außerdem ein 

Anliegen, unsere Gäste mit traditionellen Speisen aus Österreich zu verwöhnen und 

ergänzen die Speisekarte mit modernen Gaumenfreuden. 

 

Viele unserer Lebensmittellieferanten findet man in einem Umkreis von maximal 90 km. 

▪ Süßwasserfische: Firma Eisvogel, Molln (ca. 35 km) 

▪ Obst und Gemüse: Familie Lackner, Eferding (ca. 90 km) 

▪ Wildfleisch: Familie Jansenberger, Hinterstoder (ca. 10 km) 

▪ Rindfleisch: Familie Redtenbacher, Kreilgut, Roßleithen (ca. 10 km) 

▪ Brot und Backwaren: Backstube H. Schwarz, Micheldorf (ca. 30 km) 

▪ Eier: Familie Frech, Biohof Brandstatt, Vorderstoder (ca. 2 km) 

▪ Schnaps und Most: Familie Redtenbacher, Kreilgut, Roßleithen (ca. 10 km) 

▪ Schafmilchprodukte: Bio-Hofkäserei Frech, Vorderstoder (ca. 2 km) 

▪ Bio-Müsli: Familie Fuchsberger, Biohof Fuchsberger, Gunskirchen (ca. 60 km) 

▪ Fruchtsäfte: Familie Gegenleitner, Gutshof Midanaund, Waldneukirchen (ca. 45 km) 

▪ Honig: Martin Knittl-Frank, Vorderstoder (ca. 2 km) 

▪ Einer unserer wichtigsten Partner ist der Großhändler Almauer (ca. 60 km) 

Darüber hinaus verwöhnen wir unsere Gäste auch mit hausgemachten Spezialitäten. Wir 

bieten selbstgemachte Marmeladen, Schnäpse, Verdünnungssäfte und 

Kräuterteemischungen an – echt einzigartig und regional! 

 

 

 

 



Energie und Wärme___________________________________________________ 

Im Jahr 2010 haben wir uns entschlossen, das Heizsystem in unserem Hotel umzustellen. 

Der logische Schritt war der Anschluss an die Nahwärme Vorderstoder. 

Die Vorteile sprechen für sich: 

▪ Das Hackgut für die Nahwärmeanlage kommt aus einem Umkreis von maximal 15 km 

aus Vorderstoder. Die Anlieferung erfolgt nur durch unsere Landwirte. 

▪ Einsparung von Extraleicht-Heizöl seit 2010: ca. 26.000 Liter pro Jahr! 

Darüber hinaus decken wir 100% unseres Strombedarfs aus erneuerbaren Energiequellen. 

Im Alltag ist es uns wichtig, mit Energie sorgfältig und sparsam umzugehen. Wir ersuchen 

auch unsere Gäste, dabei mitzuwirken, in dem sie zum Beispiel die Beleuchtung 

ausschalten, wenn sie ihre Zimmer verlassen. 

Wir haben außerdem die Außen- und Innenbeleuchtung fast ausschließlich auf LED 

umgestellt und setzten Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder ein. 

 

Wasser_____________________________________________________________ 

Wasser ist ein Lebenselixier, das nur begrenzt vorhanden ist. Wir sind froh, dass unser 

Trinkwasser reinstes Quellwasser in bester Qualität ist. 

Uns ist es ein Anliegen, sparsam mit Wasser umzugehen und bemühen uns, in unserer 

täglichen Arbeit nur so viel Wasser, wie nötig, zu verwenden. Wir sind froh, wenn unsere 

Gäste unsere Bemühungen unterstützen, indem sie zum Beispiel ihre Handtücher nicht 

täglich wechseln lassen oder keine Abfälle in die Toilette werfen. 

Mit unseren wassersparenden Brauseköpfen, Wasserhähnen und Toilettenspülsystemen 

möchten wir ebenfalls Wasser sparen.  
 

Abfall______________________________________________________________ 

Um Abfall zu vermeiden, verzichten wir weitestgehend auf Einwegprodukte, wie 

Einwegbecher oder Einweggeschirr und Portionsverpackungen am Frühstücksbuffet. 

Wir haben auch Plastikstrohhalme gänzlich aus unserem Haus verbannt und verwenden nur 

Strohhalme aus Papier und essbare Strohhalme aus Stärke. 

Wir legen außerdem großen Wert auf Abfalltrennung und Recycling und trennen unsere 

Abfälle sorgfältig und entsorgen sie vorschriftsgemäß. 
 

Verkehr und Mobilität______________________________________________________ 

Unser Haus ist bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. Der Linienbus 431 bringt 

unsere Gäste direkt vom Bahnhof Windischgarsten, Bahnhof Roßleithen oder Bahnhof 

Hinterstoder nach Vorderstoder. Die nächstgelegene Bushaltestelle (Vorderstoder – 

Kirchenplatz) ist nur wenige Meter vom Hotel entfernt. 

Auch während des Aufenthalts ermutigen wir unsere Gäste, auf die öffentlichen 

Verkehrsmitteln zurückzugreifen.  

Von Mai bis Oktober können Übernachtungsgäste mit der Pyhrn-Priel AktivCard alle 

Linienbusse der Region gratis nutzen. 



Wir stellen außerdem Voucher für den „Wandertaxi“ der Firma Riedler für unsere Gäste zu 

Verfügung. 

In den Wintermonaten bringt der Linienbus alle Wintersportler direkt nach Hinterstoder oder 

nach Spital am Pyhrn gratis bis zur Piste – das Skibus-Ticket erhalten sie beim Check-In.  

Im Sinne der Elektromobilität haben wir eine eigene E-Tankstelle auf unserem Parkplatz 

installiert. Hier können Elektrofahrzeuge umweltbewusst mit Wasserkraftstrom der Firma 

VKW aufgeladen werden.  

Außerdem stellen wir, in Zusammenarbeit mit der Firma E-Mobility aus Windischgarsten, 

unseren Gästen in den Sommermonaten moderne E-Mountainbikes zur Verfügung. 

 

Unsere MitarbeiterInnen_______________________________________________ 

Nicht nur unsere Gäste, sondern auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter liegen uns am 

Herzen – sie sind ein wichtiger Bestandteil unseres Daseins. 

Gleichberechtigung, ein respektvolles Miteinander und Teamgeist sind für uns 

selbstverständlich – nur dadurch können wir unseren Gästen einen so persönlichen und 

herzlichen Service gewährleisten.   

Unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen werden laufend über unsere Maßnahmen geschult 

und engagieren sich jeden Tag für unsere Umwelt. 

 

Gebäude und Ausstattung_____________________________________________ 

Als Betrieb sind wir ein wichtiger Bestandteil der regionalen Wirtschaft. 

Damit die Wertschöpfung in der Region bleibt, engagieren wird für Reparaturen und sonstige 

Arbeiten bevorzugt lokale Unternehmen. 

Bei Neu- und Umbauten verfolgen wir das Ziel, unser Haus immer umweltfreundlicher 

werden zu lassen. 

So sind zum Beispiel all unsere Fenster mindestens 2-fach, viele auch 3-fach verglast, damit 

keine Wärme verloren geht. Außerdem greifen wir bevorzugt auf umweltverträgliche 

Baustoffe zurück. 

 

Bildung und Information_______________________________________________  

Als Nationalpark Kalkalpen Partner informieren wir unsere Gäste aktiv über Angebote des 

Nationalparks.  

Bei geführten Wanderungen zu verschiedenen Themen lernen Gäste von erfahrenen 

Rangern viele interessante Informationen über Flora, Fauna und Natur im Nationalpark. 

Einige Beispiele: 

▪ Im Tal des Rotwildes 

▪ Im Reich des Luchses 

▪ Durch Höhlen zu verborgenen Wassern 

▪ Heimische Orchideen 

▪ UNESCO-Welterbe Touren 

▪ usw. 

 

 


